
407Belprechungen
etmma die deutiche Schmeiz, das a ift mwirD Inan gemiß die Kritifche SOonNDe 1
nicht Derückfichtigt, Auch Fragen, die anfegen unD auch mehr hiftorifche Richtig
ausichließlich Oas Papfttum berühren, Reit und Präzifion Oordern können ichließ=
erden daher nicht behandelt, mmerh lich iDäare ein folches Martyrologium Oie
gibt der Verfafler Schluß Literatur: Aufgabe gefchulten Hiftorikers
hinmeile teren un® eieren aber als anzes begrüßen IDIr IiDarm jele
Erkundung. F, Strobel S, J Erfcheinung. (Vielleicht Rann in einer

Das Martyrologium German  1e1n . Auflage die herrliche Ankündigung
er Geburt Chrifti aus Dem ifchen

Gelchichtliche Gebetslefungen S  - (äg= Martyrologium aufgenommen mwerden.)lichen GeDächtnis Dder eu  en Heiligen. Strobel
Von rn Thrafolt 89 (455
Dülmen i Weftf. 1939, Laumann. v D Die eucharifltifchen WunDder ÜüPs
„Solche täglich gebetete chriftlich Oeutsz Mittelalters. Von er TOMe

Iche Geifchichte eDrute WieDerermeckung S, J (Bresiauer StuDien ZUuUr hiftoriichen
Theologie, eue olge 4,) Qr. gunflerer großen herrlichen chriftlich ger= üllermaniichen Geifchichte, eOerufe Befinnung (X] U, 92090 S Breslau 1938,

auf unfere chriftlich germanifche D CS Seiffert.
un aus ihr Neraus chriftlich Deuft: Das Buch behanDdDelt alle Arten euchari

ftifcher WunDder, Die Altertum un0ches {t= unÖ Sendungsbemwußtfein«
10/11) Das ift 0as große nliegen Ihraz elalter er mwerden, un el fie
folts. Hin überaus glücklicher Gedanke, in ZI0 Klalfflen ein, iın Wunder, Ddie Durch
einmal all Öie vielen Namen Dder O ver: eine Vermandlung er Opfergaben Blut

ODer in Chriftus als inD unÖ ann be=nachläffigten Germania Sacra DOY? ugen
ühren. Es überkommt uns ein großes wirkt werden, un anDdere, Oie ohne

Staunen unD ne große FreuDe über ele eine Olche Transfubftantiation on irgendD=
DIie Qem Sakrament Ddienen un© DEe?:Fülle un Fruchtbarkeit OPs chriftlich GE herrlichen. zu Qielen eßteren ge  renIvOorDdenen Germanentums. Aber auch eine

tiefe Befchämung, Daß egle herrliche Zeu= ben den nge  A  = Tauben=z unÖ 1001
genreihe für Chriftus über dem roöm  en ern alle Erzählungen, nach Oenen

mwunDerbarermeile gefpendet un zogen,Martyrologium agen 1D1r ru Ourch die inne rkannt mWiro un auf fiein Vergeffenheit geraten ft. Mit Ddieler
Wiederermeckung ill aber Ihrafolt nich einwirkt, nach Oenen att der geivÖöhns
er »vÖlkifch ichismatilichen Enge« DEeT':

lichen Speife Oas en erhält unÖ Krank=
heiten el ins Feuer gemworfen Ddie Flam=fallen (9) Sein Martyrologium bemahrt inen ODer felbft unverfehrt bleibt.Demußt en Zulammenhang mit er anz:  =  = Schließlich mverden alle ene Legenden un

heit der Kirche Deshalb übernimm erfucht, Qie S, 1DIie ın Oem berühmten
alle eiligen OPs en Martyrolo= EfelsmunDder Oes eiligen Antonius DON
Siums, Qie für Die irche DON aQua, mit Tieren ın Verbindung ringen
Bedeutung gemorden un ns römiiche O0Der iın enen mit Qem Teufel Dden
iffale gekommen find., azı Sieg kämpft.
mit Recht auch Qie großen amen, Oie Natürlich en Die meiften Qieler Er=
en DO  rı  ichen und chriftlichen Zu= zählungen ke  inen ODer nur Ganz rin

hiftori  en Wert, aber fie führen Ddiefammenhang bekunden, mwie Die Propheten
Pg en BundDdes, Ddie heiligen ap ulm. religiöfe Vorftellungsmelt Oer elalter:

Den germanifchen Raum faßt ralo ichen Menichen ein un kennze  nen
pf Völker=z treffendD rvren Glauben, aber auch ihrenmöÖögli weit, {omeit Aberglauben und hre leichtgläubigemanderungszeit germanifche Stämme OÖran

Sgen. Allo faft Sganz Europa. a7zu auch Oie WundDderlucht un in 19 ein Beitrag 7ur

Öie für Öie
VolkskunDe unÖ Kulturgerl  ichte, Sie

Stämme, Chriftianifierung zeigen auch Qie Entmicklung er uUsmwmir:  =
Oer Germanen DON Bedeutung gemorden Rung OPs euchariftiichen Dogmas auf unÖ
finD, iDIE et1mva Qie Iren. Mit Recht! Nur
follte fich er Verfaffer ftreng avDvor ufen, chade, Daß nicht Öie Acta Sancto
Dbismeilen germanifch un Deutich gleich= ru er Bollan  en benüßgt hat in
ufleßen, IDIP chon auf Öem Titelblatt fe  inem Literaturverzeichnis 1in fie [}  z  z

ZUu USOÖOrUCH OomMmft. In Einzelheiten ens nicht angegeben.
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